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Evangelische Akademie
Villigst

im Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW

Evangelische 
Erwachsenenbildung

Evangelische Kirche von Westfalen

Literatur der Adivasi 
Literatur indigener 
Bevölkerungsgruppen in Indien

27. – 29. Mai 2016

Tagung 51

Tagungsleitung:
Kerstin Gralher, Ev. Akademie Villigst

Tagungssekretariat (Anmeldung und Informationen):
Gabriele Huckenbeck 
Iserlohner Str. 25, 58239 Schwerte
Tel.: 02304 / 755-324, Fax: 02304 / 755-318
E-Mail: gabriele.huckenbeck@kircheundgesellschaft.de
www.akademie-villigst.de

Tagungskosten:
Einzelzimmer m. Vollpension:	               130,00 € / erm. 75,00 €
Doppelzimmer m. Vollpension:	                110,00 € / erm. 55,00 €
ohne Übernachtung / Frühstück:                  60,00 € / erm. 30,00 €
zuzüglich Tagungsgebühr: 	                    60,00 € / erm. 30,00 €

Wir bitten Sie, die Tagungskosten bei Ankunft zu be-
gleichen (EC-Karte). Gegen Vorlage einer Bescheinigung 
erhalten SchülerInnen, Auszubildende, Studierende bis 
35 Jahre, BezieherInnen von ALG I oder II, Personen in 
Grundsicherung und in Freiwilligendiensten (inkl. freiw. 
Wehrdienst) eine Ermäßigung. Die Ermäßigung kann nur
bei Teilnahme an der gesamten Tagung gewährt werden.

Als Mitglied des Freundeskreises der Ev. Akademie Vil-
ligst erhalten Sie 10 € Rabatt für diese Tagung. Bitte 
bei der Anmeldung angeben.

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Sie erhalten eine 
Anmeldebestätigung und Anfahrtsbeschreibung. Ihre 
Anmeldung bindet auch Sie. Bei einer Absage später als 
2 Wochen vor Beginn wird eine Ausfallgebühr von 75 %, 
bei einer Absage am Tag des Tagungsbeginns von 100 % 
berechnet. Datenschutzbestimmungen, eine Anfahrtsbe-
schreibung und AGB`s finden Sie unter 
www.kircheundgesellschaft.de/das-institut/ 

Tagungsort:
Ev. Tagungsstätte Haus Villigst
Iserlohner Str. 25, 58239 Schwerte, 
Tel.: 02304 / 755-0

Internet:
Das Programm und das Formular für die Online-Anmel-
dung finden Sie unter: 
www.kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen/ Ti
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Das Institut für Kirche und Gesellschaft 
der EKvW ist Teil des Evangelischen 
Erwachsenenbildungswerks Westfalen 
und Lippe e.V.  - vom Land NRW aner-
kannte Einrichtung der Weiterbildung.
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Dieter Kapp: 
Der Ursprung des Regenbogens. 
Stammesmythen aus Südindien. 
Gesammelt, übersetzt und herausgegeben von 
Dieter B. Kapp. Draupadi Verlag, 2009

Sarini (Hg.):
Stimmen der Adivasis. 
„In unseren Träumen sehen wir unser Land.“ 
Bonner Siva Series, 2001

Easterine Kire: 
Mari. 
Roman. Löcker, 2013

Markus Schleiter: 
Die Birhor. 
Ethnographie und die Folgen. 
Ein indischer „Stamm“ im Spiegel 
kolonialer und postkolonialer Beschreibungen. 
Draupadi Verlag, 2008

Regina Ray: 
Das Mottenprinzip. 
Roman. Draupadi Verlag, 2015

Jacinta Kerketta: 
Angor – Glut. 
Gedichte (erscheint im April 2016)

Adivasi-Koordination in Deutschland e.V.

Dr. Theodor Rathgeber Jugendheimstr.10 D- 34132 Kassel
Tel. 0561-47597800 Fax –47597801
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Sonntag, 29. Mai 2016

Gefördert aus Mit-
teln des Kirchlichen 
Entwicklungsdienstes 
durch Brot für die 
Welt-Evangelischer 
Entwicklungsdienst.

Literatur der Adivasi 
Literatur indigener Bevölkerungsgruppen 
in Indien

In Indien leben etwa 100 Millionen Adivasis (wörtl. 
„Ureinwohner“), die zumeist der ärmsten Bevölkerungs-
schicht angehören und auch heute noch in vielfältiger 
Weise diskriminiert werden.
Seit einigen Jahrzehnten gibt es inzwischen Ansätze 
zu einer Adivasi-Literatur, die über das reiche Erbe an 
mythologischen Geschichten und Liedern hinausreicht. 
2012 wurde der Verlag „Adivaani“, der sich auf Literatur 
von und über Adivasi spezialisiert hat, ins Leben geru-
fen. Die Gründerin und Leiterin dieses Verlags, Ruby 
Hembrom, wird in diesem Jahr an unserer Tagung teil-
nehmen.  Sie setzt sich mit ihrer Verlagsarbeit nicht nur 
dafür ein, der sozio-politischen und kulturellen Identi-
tät der Adivasi eine Öffentlichkeit zu verschaffen. Sie 
ist auch eine profunde Kennerin ihrer unterschiedlichen 
Lebenswelten. Als besondere Bereicherung der Tagung 
nimmt die junge Adivasi-Lyrikerin Jacinta Kerketta aus 
Ranchi (Jharkhand) an der Tagung in Villigst teil. Bei-
de Frauen werden anschließend noch eine Lesereise in 
Deutschland absolvieren. 
Die Tagung wird ergänzt durch eine Ausstellung mit 
Adivasi-Zeichnungen auf Papier.

Hans-Martin Kunz, 
Literaturforum Indien

Christian Weiß, 
Literaturforum Indien

Theodor Rathgeber, 
Adivasi-Koordination in Deutschland e.V.

Kerstin Gralher, 
Ev. Akademie Villigst

Eine Tagung der Evangelischen Akademie in Koopera-
tion mit dem Literaturforum Indien e.V. und mit Unter-
stützung der Adivasi-Koordination in Deutschland e.V.

Die Evangelische Akademie Villigst ist 
Mitglied der Evangelischen Akademien 
in Deutschland (EAD) e.V., Berlin

Abendessen

Vortrag
Prof. Dr. Dieter B. Kapp,
Indologe, Bergheim:
Das Kulturverständnis indischer Adivasi
Moderation: Dr. Hans Jürgen von Lengerke, 
Hannover

Ein Film zum Thema der Tagung 
mit Diskussion

Treffpunkt Cafeteria

Frühstück

Vortrag
Prof. Dr. Heinz Werner Wessler,
Indologe, Universität Uppsala: 
Literatur der Marginalisierten: 
Stimmen der Adivasis und Dalits 
in Hindi
Moderation: Dr. Ines Fornell, 
Universität Göttingen

Kaffeepause

Vortrag und Lesung
Jacinta Kerketta, Lyrikerin, Ranchi:
Stimmen aus dem inneren Kontinent. 
Gedichte
Moderation: Johannes Laping, Heidelberg

Mittagessen

Workshops
Workshop 1: 
Ruby Hembrom, Verlegerin, Kalkutta: 
Vorstellung des Verlags „Adivaani“ 
Moderation: Dr. Hans-Martin Kunz,
Universität Heidelberg

Workshop 2: 
Jacinta Kerketta, Lyrikerin, Ranchi: 
Adivasi-Literatur 
Moderation: Johannes Laping

Workshop 3: 
Dr. Hans Jürgen von Lengerke, Hannover: 
Easterine Kire (Iralu) – eine literarische 
Stimme aus Nagaland

Kaffeepause

Vortrag
Regina Ray, Journalistin, Düsseldorf: 
Die literarische Verarbeitung einer Reise 
in Adivasi-Gebiete
Moderation: Gerlinde Wientgen, Krefeld

Abendessen

Literatur und Tanz 
mit Katrin Binder

Treffpunkt Cafeteria

Andacht

Frühstück

Vortrag
Ruby Hembrom, Verlegerin, Kalkutta: 
Die Santhali-Literatur
Moderation: Christian Weiß, Heidelberg

Kaffeepause

Vortrag
Dr. Markus Schleiter, 
Ethnologe, Darmstadt: 
Indigenität und Santhali-Filmindustrie
Moderation: Dr. Hans Martin Kunz

Mittagessen, Abreise


